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der Stadtrat hat in seiner 9. Sitzung am 21. Mai 2015 folgende
Beschlüsse gefasst:

1. Da keine Einwendungen gegen die Wahl des Bürgermeis-
ters der Stadt Aken (Elbe) vom 22.03.2015 sowie gegen die
Stichwahl vom 12.04.2015 vorliegen, beschloss der Stadtrat
einstimmig die Gültigkeit der Wahlen.

2. Einstimmig wurde die Fortschreibung des Städtebaulichen
Rahmenplanes für das Sanierungsgebiet Altstadt Aken (Elbe)
beschlossen.

3. Ebenfalls einstimmig fasste der Stadtrat zur vorgelegten
Voruntersuchung der Landesstraßenbaubehörde (LSBB) be-
züglich B 187 a – Knoten Fährstraße folgende Beschlüsse:

1. Der von der LSBB geplante Ausbau der B 187 a –
Knoten Fährstraße wird abgelehnt.

2. Der Ausbau des vorhandenen Gehweges (zwi-
schen Hopfenstraße und Parkstraße) auf eine Breite
von 3 m zur künftigen Nutzung für Radfahrer im 
Zweirichtungsverkehr (durch die Stadt) wird be-
schlossen.

Der Ausbau des straßenbegleitenden Radweges (Antrag der
Stadt von 2010, mehrfach angemahnt) wird seitens LSBB ab-
gelehnt, da durch Verkehrszählung nicht begründbar. 
Für diese „Antwort“ brauchte man 5 Jahre!

4. Einstimmig stimmte der Stadtrat einer außerplanmäßigen
Ausgabe in Höhe von 23.000 € für den Ausbau des Gehweges
in 3 m Breite zu.

5. Zum Antrag der Gemeinde Osternienburger Land zur Ände-
rung der Trassenführung des Europaradweges R 1 wurde ein-
stimmig beschlossen:

Die beantragte Umwidmung der Trasse des Europaradweges
R 1 in der eingereichten Fassung wird abgelehnt. 
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, eine alternative Tras-
senführung des Europaradweges R 1 im Bereich der Gemar-
kung Aken (u. a. durch die Altstadt) beim Landesverwaltungs-
amt zu beantragen.

6. Einstimmig beschloss der Stadtrat die Betriebssatzung für
den Eigenbetrieb „Stadtwerke Aken (Elbe)“.

7. Ebenfalls einstimmig fasste der Stadtrat zu personellen Ver-
änderungen für die Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Aken (Elbe) folgende Beschlüsse:

1. Der Beschluss-Nr. 59-07./15 wird aufgehoben.
2. Aus der Verbandsversammlung werden von der 
Fraktion DIE LINKE abberufen:

Frau Elisabeth Reinicke als Mitglied
Frau Sigrid Reinicke als Mitglied
Frau Kathrin Hinze als Stellvertreter
Frau Heike Heine als Stellvertreter

3. In die Verbandsversammlung des AZV werden von
der Fraktion DIE LINKE  entsendet:

Frau Elisabeth Reinicke als Mitglied
Frau Sigrid Reinicke als Stellvertreter

8. Zur Besetzung des Aufsichtsrates der Hafenbetrieb Aken
GmbH wurde einstimmig beschlossen:

1. Herr Landrat a. D. Ulf Schindler wird mit Wirkung 
vom 31.08.2015 aus dem Aufsichtsrat der Hafenbe-
trieb Aken GmbH abberufen mit dem Dank für sein 
Wirken zum Wohle der Gesellschaft.

2. Der Stadtrat entsendet entsprechend § 10 Abs. 2 
des Gesellschaftsvertrages auf Basis des §45 Abs. 3
Pkt. 12 KVG-LSA Herrn Hansjochen Müller mit 
Wirkung vom 01.09.2015 als sachkundigen Dritten in
den Aufsichtsrat der Hafenbetrieb Aken GmbH.

9. Einstimmig beschloss der Stadtrat den Beitrag für die Teil-
einrichtung Straßenbeleuchtung gemäß § 10 der Straßenaus-
baubeitragssatzung der Stadt  Aken (Elbe) für den Ausbau der
Herrmann-Löns-Straße im Wege der Kostenspaltung nach § 6
Abs. 2 KAG LSA selbstständig zu erheben (Kostenspaltungs-
beschluss).
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Öffentliche Bekanntmachung 

Änderungsanordnung Nr. 1

Gemäß § 103 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG)
in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S.
2794) ergeht folgender Änderungsanordnung:

Folgende Flurstücke werden in das Flurbereinigungsgebiet
einbezogen:

Gemarkung Flur Flurstücke
Kleinkühnau 7 1004
Mosigkau 9 72

Die Fläche der einbezogenen Flurstücke beträgt 1,2056 ha.

Dem freiwilligen Landtausch unterliegen nunmehr folgende
Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurstücke
Kleinkühnau 1 1/2, 2, 3, 63

2 64, 65, 66, 69/1, 71, 72, 73, 74/1,74/4,
74/6, 75
7 1003, 1004, 1005, 1006/2

Mosigkau 9 6, 7, 12/1, 27, 28, 30, 31, 32, 33, 39,
57/1, 72

Waldersee 7 2359

Das Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche von
283,4175 ha.

Begründung
Das Einbeziehen der genannten Flurstücke ist für die eigen-
tumsrechtliche Regelung des Radweges „Gartenreichtour
Fürst Franz“ erforderlich.

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersicht-
lich, aber zur Beteiligung am Freiwilligen Landtausch berech-
tigt sind, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei
Monaten - gerechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung
dieser Änderungsanordnung Nr. 1- beim Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer
von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach
fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu
beteiligen.
Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines
vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen
sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist
durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf ge-
setzt worden ist.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Änderungsanordnung Nr. 1 kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift
Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und
Forsten Anhalt mit Sitz in Dessau-Roßlau erhoben werden.

Im Auftrag, Mende

Der vorstehender Änderungsanordnung Nr. 1 liegt in der
Stadt-Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4 in Dessau, Stadt
Zerbst, Puschkinstraße 2 in Zerbst, Stadt Gräfenhainichen,
Markt 1 in Gräfenhainichen, Stadt Oranienbaum-Wörlitz,
Franzstraße 1 in Oranienbaum-Wörlitz, Stadt Coswig, Am
Markt 1 in Coswig, Stadt Aken, Markt 11 in Aken, VGem Oster-
nienburger Land, Rudolf-Breitscheid-Straße 32e in OT Oster-
nienburg, Stadt Raguhn-Jeßnitz, Rathausstraße 16 in Raguhn,

10. Ebenfalls einstimmig wurde der Kostenspaltungsbeschluss
für die Teileinrichtung Straßenbeleuchtung Spronaer Straße
gefasst.

11. Weiterhin einstimmig erfolgte der Kostenspaltungsbe-
schluss für die Teileinrichtung Straßenbeleuchtung Hopfen-
straße.

12. Den nach § 99 Abs. 6 KVG-LSA an die Kommunalaufsicht
zu erstellenden Spendenbericht für das Jahr 2014 nahm der
Stadtrat zur Kenntnis.

Nach der Einwohnerfragestunde wurden im nichtöffentlichen
Teil folgende Beschlüsse gefasst:

13. Einstimmig wurde der Rücknahme des Beschlusses 
401-42./14 zum Kauf von 2 Teilflächen zugestimmt.

14. Einstimmig wurde die Vergabe der Bauleistung Hochwas-
ser 2013 Maßnahme 08 Schützenplatz an den Bieter Bau-
und Haustechnik Bad Düben GmbH mit dem wirtschaftlich-
sten Angebot i. H. v. 233.267,58 € beschlossen.

15. Ebenfalls einstimmig erfolgte die Vergabe der Bauleistung
Sanierung/Beseitigung der Hochwasserschäden Maßnahme
72 im städtischen Objekt Kita „Lebensfreude“, Instandsetzung
der Kellerräume und Sanierung Nassräume im EG an den
Bieter Bauunternehmen Endt GmbH, Osternienburger Land
OT Drosa mit dem Angebot i. H. v. 115.652,65 €.

16. Einstimmig wurde der Ausbuchung von Vergnügungs-
steuer zugestimmt.

17. Bei einer Gegenstimme wurde dem Antrag der SPD –
Fraktion auf Verleihung von Ehrenbezeichnungen zugestimmt.

18. Einstimmig wurde die Verleihung eines gesiegelten Ehren-
briefes mit Ehrennadel der Stadt Aken (Elbe) beschlossen.

19. Einstimmig beschloss der Stadtrat die Verleihung eines
gesiegelten Ehrenbriefes mit Ehrennadel der Stadt Aken (Elbe).

20. Bei einer Stimmenthaltung wurde die Verleihung eines
gesiegelten Ehrenbriefes mit Ehrennadel der Stadt Aken 
(Elbe) beschlossen.

Weitere Einzelheiten zu den Beschlüssen und dem Verlauf
der Sitzung entnehmen Sie bitte dem Protokoll nach Aushang
im Schaukasten am Rathaus.

Der ungeprüfte Jahresabschluss 2014 der Stadt Aken (Elbe)
hat folgende Ergebnisse:

Gewinn- und Verlustrechnung 
Überschuss von rund 315,9 T€.

Bilanz    - Aktiva - liquide Mittel rund 723,4 T€
- Passiva - Eigenkapital rund 15 Mio €
EK-Quote 29,9 %

- wirtschaftliche EK-Quote 77,6 % 
(mit Sonderposten)

- Investitionskredite per 31.12. rund 5,4 Mio € 
(Tilgung 2014 rund 1 Mio €)

- Liquiditätskredit per     31.12. rund 3,9 Mio €

Ihr Bürgermeister
Hansjochen Müller



Seite 3 Amtsblatt Nr. 628

Ausschreibung des Ehrenamtes der
Schiedsperson

Die Amtszeit der Schiedsperson der Schiedsstelle der Stadt
Aken (Elbe) endete nach 5-jähriger Tätigkeit am 15.11.2014.
Trotz mehrmaliger Ausschreibung hat sich bisher kein Bewer-
ber um das Amt der Schiedsperson gefunden.
Aus diesem Grund bitte ich nochmals die Bürgerinnen und
Bürger des Einzugsbereiches der Schiedsstelle, sich um das
Ehrenamt der Schiedsperson zu bewerben.
Der Einzugsbereich der Schiedsstelle umfasst das Gebiet der
Stadt Aken (Elbe) einschließlich der Ortschaften.

Die Schiedsperson wird durch den Stadtrat für eine Amtszeit
von 5 Jahren gewählt.
Die Amtszeit der Schiedsperson beginnt mit der Berufung und
Verpflichtung durch die Direktorin des Amtsgerichtes Köthen in
das Amt.

Die Bewerbungen sind schriftlich bis zum 25. Juni 2015 an die
Stadt Aken (Elbe), Markt 11, Zimmer 14, 06385 Aken (Elbe),
zu richten.

Zelinka
Sachgebietsleiter, allgemeine Verwaltung und Ordnung

VGem Südliches Anhalt, Hauptstraße 31 in OT Weißandt-Göl-
zau, und Gemeinde Muldestausee, OT Pouch, Neuwerk 3 in
Muldestausee sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Anhalt zwei Wochen lang nach seiner Be-
kanntmachung zur Einsichtnahme für die Beteiligten während
der Dienststunden aus.

Im Auftrag, Ahlers

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Dessau-Roßlau, den 13.05.2015
Freiwilliger Landtausch – Kleinkühnau
Verf.-Nr.: 611-19DE3088

Öffentliche Bekanntmachung

Schlussfeststellung

In dem Flurbereinigungsverfahren Schachtteich/Seehof, BAB
A14, Landkreis Schönebeck 06, Verf.-Nr. 0305 SBK 06, wird
hiermit nach. § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) i. d. jew.
gültigen Fassung, die Schlussfeststellung erlassen und folgen-
des festgestellt:

1. Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. 
2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im

vorliegenden Flurbereinigungsverfahren hätten berücksich-
tigt werden müssen. 

3. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft „Schachtteich/
Seehof, BAB A14, Landkreis Schönebeck 06“ sind abge-
schlossen.

Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an
die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbereinigungsverfah-
ren beendet und die Teilnehmergemeinschaft erloschen.

Gründe:
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach § 149
FlurbG liegen vor.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in tatsächli-
cher und rechtlicher Hinsicht be wirkt. Die öffentlichen Bücher
sind berichtigt.
Die gemeinschaftlichen Anlagen sind entsprechend ihrer
Zweckbestimmung in dem festgelegten Umfang ordnungsge-
mäß ausgebaut. Ihre laufende Unterhaltung ist auf die  Unter-
haltungspflichtigen übergegangen. Verbindlichkeiten der Teil-
nehmergemeinschaft bestehen nicht mehr.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntmachung Widerspruch schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und
Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17-19,
39164 Wanzleben, erhoben werden.
Die Frist zur Einlegung des Widerspruchs wird auch gewahrt,
wenn der Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halber-
stadt, oder dem Landesverwaltungsamt, Ernst – Kamieth - Str.
2, 06112 Halle (Saale), ein ge legt wird.
Für die Wahrung der Frist ist das Datum des Einganges des Wi-
derspruchs bei einer der vorgenannten Behörden maßgebend.

Hinweis zur öffentlichen Bekanntmachung
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Schlussfeststellung
erfolgt gemäß Hauptsatzungen der be troffenen Städte und
Gemeinden und dem Flurbereinigungsgesetz.

Im Auftrag, gez. Silke Wolff

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte,
Außenstelle Wanzleben - Flurbereinigungsbehörde -
Aktenzeichen: 32.3 – 611 B12 - 0305 SBK 06

Information des Heimatmuseum Aken 
zur neuen Sonderausstellung 

VITOLPHILIE - ist zum Glück keine neue Tropenkrankheit son-
dern die Bezeichnung für das Sammeln von Zigarrenringen.
Und genau darum geht es bei der kleinen Sonderausstellung,
die zum diesjährigen Tag des Museums am 17.05.2015 eröff-
net wurde.

Wir möchten damit wieder einmal die Sammelleidenschaft ei-
nes Akener Bürgers vorstellen und einen kleinen Einblick in
dieses zwar seltene aber doch erstaunlich vielschichtige Hob-
by bieten.

Hiermit sind Sie herzlich ins Heimatmuseum eingeladen.
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Wasser- und Bodenanalysen

Am Mittwoch, den 24. Juni 2015 
bietet die AfU e.V. die Möglichkeit 

in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Zerbst, 
im AWO-Seniorenzentrum, F.-Naumann-Str. 2, 

von 13.30 - 14.30 Uhr in Aken, im ehem. 
Volksbad-Büroraum, Köthener Str. 56 a 

und von 16.00 - 17.00 Uhr in Köthen, 
in der Regenbogenschule, Krähenbergstr. 3

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das  Wasser sofort auf den
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca.1 Liter) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch
auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf
Brauchwasser-  bzw.  Trinkwasserqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig,
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so
dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Unter-
suchung zur Verfügung stehen.
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen  ist möglich.

Die Stadt Aken (Elbe) gratuliert
im Juni 2015 herzlich

Frau Renate Schmeckebier zum 80. Geburtstag

Frau Inge Dießner zum 80. Geburtstag

Frau Margit Koenig zum 80. Geburtstag

Herrn Manfred Schumann zum 80. Geburtstag

Frau Käthe Schwarzer zum 90. Geburtstag

Frau Marie Zabel zum 93. Geburtstag

verbunden mit dem Wunsch nach Gesundheit, 

persönlichem Wohlergehen 

und einem beschaulichen Lebensabend.

Müller, Bürgermeister der Stadt Aken (Elbe)

Ortschaft KleinzerbstG
em

ein
de Kleinzerbs t

L a nd kreis Köth
en

G
em

ein
de Kleinzerbst

L a n dkreis K öt h
en

GG ee bb uu rr tt ss tt aa gg ee
im Monat Juni 2015

Wir gratulieren

Herrn Erich Werner zum 74. Geburtstag 
Herrn Paul Noack zum 82. Geburtstag
Frau Gisela Bösener zum 83. Geburtstag
Herr Jürgen Stier zum 67. Geburtstag

Im Namen der Stadt Aken (Elbe), des Ortschaftsrates sowie

in meinem eigenen Namen wünsche ich den Geburtstagskin-

dern dieses Monats Gesundheit und Wohlergehen.

G. Lingner

Kleinzerbster Heiratsmarkt 2015

Liebe Kleinzerbster, liebe Gäste,
ein herrlich grüner Waldfestplatz mit Stimmung , Musik und
kulinarischen Verführungen sowie ein großes Partyzelt,
Fahrgeschäfte und auch Leckereien im Dorf haben den
diesjährigen 25. Kleinzerbster Heiratsmark geprägt.
Festzustellen bleibt, das unser Heiratsmarkt nach wie vor
zahlreiche Anhänger und Freunde besitzt, die auch unter nicht
gerade optimalen Bedingungen dem  Fest die Treue halten.
Ließ Klärchen sich morgens um 6.00 Uhr noch bestaunen, zog
sich der Himmel im  Verlauf des Vormittages mit Wolken zu.
Aber, es blieb trocken. So lockte unser Heiratsmarkt wieder
zahlreiche Besucher nach Kleinzerbst.
Das Programm zum diesjährigen 25. Kleinzerbster Heirats-
markt sollte dennoch bei allen Gästen recht gut angekommen
sein. Die Organisation, die sich über mehrere Wochen und
sogar Monate hinweg zog, hat sich gelohnt.  Zum Jubiläums-
Heiratsmarkt konnten wir ca. 1.100 Gäste begrüßen. Danke,
dass Sie unsere Gäste waren.
Die 25. Veranstaltung ist nun vorüber, auf geht’s in die Vor-
bereitungen und Planungen für den nächsten Kleinzerbster
Heiratsmarkt am 05.05.2016

Abschließend geht mein Dank wieder an all diejenigen, die mit
ihrer Unterstützung in jedweder Form den Grundstein für einen
gelungenen Kleinzerbster Heiratsmarkt 2015 legten. Wir
danken ganz herzlich:

dem Ortschaftsrat Kleinzerbst • der Stadt Aken/Elbe • den
Stadtwerken Aken/Elbe • der Firma Fritten- Ralf, Aken • der Volksbank
Dessau- Anhalt e.G. • der Firma Gussek- Haus GmbH & Co., Elsnigk •
der Firma D. Wedwitschka GmbH, Elsnigk • der Druckerei Gottschalk,
Aken • den Gaststätten „Fährhaus“, „Akener Bierstuben“ und „Athos“,
Aken • der Gärtnerei Zehle, Aken • dem Autohaus Stolle, Aken • dem
Fachgeschäft Fernseh- Humel, Inhaber: Jochen Leu, Aken • dem
Schmuck- und Juweliergeschäft Schlegel, Aken • der Firma
Lehmann�s Buntmetallaufkauf & Containerdienst, Dessau/Kleinzerbst
• der Agrarservice Heller GmbH & Co KG, Reppichau • dem Bauun-
ternehmen Steffen Frank, Aken • dem Reiseland Frömmigen, Aken •
der Firma Handwerk & Service, R. Swaczyna, Reppichau • dem SBV-
Büro, C. Vierenklee, Reppichau • der Gaststätte „Waldterrasse“, M.
Riemer, Reppichau • Herrn Franz Kremer • der GfZ- mbH, H. Pech-
mann • der Physiotherapiepraxis G. Stöter, Aken • sowie den Familien
Erdmann und Jänicke aus Kleinzerbst, die als Pächter der Wiesen
gegenüber dem Angerteich auch in diesem Jahr die hier für das Fest
benötigten Flächen zur Verfügung stellen.

Claudia Geilke
Vorsitzende des Heimavereins Kleinzerbst

Bekanntmachung der Gewinnzahlen der 
„Kleinzerbster Heiratsmarkt- Lotterie“ 2015

(zu finden auch im Internet unter: www.kleinzerbst.eu)

Liebe Gäste des Heimatfestes, 
die Besitzer der Eintrittskarten mit den nachstehend aufge-
führten Nummern sind Gewinner unserer traditionellen
Heiratsmarkt- Lotterie!
Die bisher noch nicht eingelösten Gewinnzahlen lauten in
geordneter Reihenfoge:

51,  279,  548,  933,  1180,  1509,  1693,  1700,  1765

Alle Gewinne können noch bs zum 30.06.2015 geltend
gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist besteht kein Gewin-
nanspruch mehr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Bitte wenden Sie sich im Gewinnfall an Frau Ilse Zörner,
Tel.-Nr. (034909) 71070.

Claudia Geilke
Vorsitzende
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Samstag, 06.06.2015 
 

- 14:00 Uhr:  Großes traditionelles 
  Ringreiten* 
 

- 16:00 Uhr: Tiershow Krenzola    

  Kindertanzgruppe der  
  Akener Werbegemeinschaft 
 

- 20:00 Uhr:  
 

Auf dem Festplatz finden statt:  
Preiskegeln 
Preisschießen 
Preisdart 

Maibaumklettern 
Hopseburg 
Tombola 

 
Am Samstag hat die Kaffeestube des Kührener Heimatvereins 

geöffnet. Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt. 

 Ortschaftsrat & Heimatverein Kühren e.V. 
sowie Festwirtin Ramona Schulz 

 

 

Liebe Kührener Bürgerinnen und Bürger,
werte Besucher und Gäste,

in diesem Jahr wird es erstmalig zu terminlichen Verschie-
bungen unseres Dorffestes mit Ringreiten kommen.
Da am Wochenende nach Pfingsten – dem eigentlichem
„Kleine Pfingsten“ vom 29.05. bis 31.05.2015 – in diesem
Jahr in Köthen der Sachsen-Anhalt-Tag stattfindet, haben
wir entschieden, unser traditionelles Ringreiten um eine Wo-
che nach hinten zu schieben. Unser Ringreiten und der
abendliche Tanz finden somit erst zwei Wochen nach Pfing-
sten statt.
Darüber hinaus wird auch der Ablauf des Ringreitens geän-
dert. In diesem Jahr wird unser traditionelles Ringreiten von
Sonntag auf Samstag verschoben und findet damit am
06.06.2015 statt. Beginn des Ringreitens ist ab 14:00 Uhr.
Alle Reiter beachten bitte, dass eine gültige Pferdehaft-
pflichtversicherung Teilnahmevoraussetzung ist.
Ab 16:00 Uhr beginnt das bunte Nachmittagsprogramm mit
der „Tiershow Krenzola“, der Tanzgruppe der Akener Wer-
begemeinschaft  sowie der großen Tombola uvm.
Auch die Kaffeestube des Heimatvereins Kühren lädt wieder
zu köstlichem, selbstgebackenem  Kühren Kuchen ein.
Ab 20:00 Uhr erwartet Sie die Band „Happiness“ aus San-
gerhausen zu Musik und Tanz. 

Wir danken schon jetzt allen Sponsoren und Helfern und freu-
en uns über Ihren Besuch. 

Ortschaftsrat Kühren & Heimatverein Kühren e.V.

Ortschaft Kühren Ortschaft Susigke

Die Ortschaft Susigke gratuliert 
im Juni 2015 herzlich

Herrn Reiner Rauchfuß zum 72. Geburtstag
Frau Ingrid Bewersdorff zum 68. Geburtstag
Frau Elfriede Berthold zum 89. Geburtstag
Herr Erich Rose zum 79. Geburtstag

verbunden mit dem Wunsch nach Gesundheit und
persönlichem Wohlergehen.

Der Ortschaftsrat Susigke

Neuer Rettungswachenstandort in Aken
Zusammenlegung der Rettungswachen Aken 

und Osternienburg

Am 24.04.2015 wurde die neue Rettungswache Aken an das
Deutsche Rote Kreuz übergeben. Seit ungefähr dem Jahr
2000 gab es die beiden bisherigen Standorte des Rettungs-
dienstes in Aken und Osternienburg. Bislang mussten die Ret-
ter jeweils am Ende der Schicht zur jeweils anderen Wache
wechseln. Die Tagschicht war in Aken und die Nachtschicht in
Osternienburg.
Ein 2013 durch den Landkreis in Auftrag gegebenes Gutach-
ten ergab die Notwendigkeit, die rettungsdienstliche Vorhal-
tung für den Bereich Aken zu erhöhen. Ab dem 01.01.2015
wurde zusätzlich zu dem bereits rund um die Uhr besetzten
Rettungswagen ein weiterer Rettungswagen von Montag bis
Freitag von 7:00 bis 19:00 Uhr in Betrieb genommen.
Die bisherigen Wachen waren zu klein, um beide Fahrzeuge
und die zusätzliche Besatzung zu beherbergen. Der Land-
kreis, als Träger des Rettungsdienstes, fand in der alten Poli-
zeiwache in der Lazarettstraße in Aken ein passendes Objekt
und mit Hilfe des Vermieters, der Kreissparkasse Anhalt-Bit-
terfeld, konnte kurzfristig ein Umbau der Räumlichkeiten in ei-
ne Rettungswache erfolgen. Der Betrieb der neuen Wache
wurde nach Umzug der beiden bisherigen Wachen am
27.04.2015 aufgenommen. 
Wir bitten alle Anwohner oder Besucher der Lazarettstraße nur
die ausgewiesenen Parkflächen zu benutzen. Durch das un-
sachgemäße Abstellen von Fahrzeugen in der Nähe der Ret-
tungsausfahrt kommt es zur Verzögerung von Rettungseinsät-
zen, bei denen jede Minute zählt. 
Wir bitten ebenfalls, darauf Acht zu geben, die Rettungsein-
und –ausfahrt mit Vorsicht zu passieren. 

Anja Sohn - DRK Kreisverband Köthen

Redaktions-Information
Die nächste Ausgabe des ANB erscheint 

am Freitag, dem 12. 06. 2015.

Der Redaktionsschluss zu 
dieser Ausgabe ist 

am Donnerstag, dem 04. 06. 2015.
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Friedenstauben am 8. Mai 
– Kita „Bummi“ feierte Kinderfest

Ganz im Zeichen des ländlichen Lebens stand das Kinderfest,
dass die Akener Kita „Bummi“ am 8. Mai am Magdalenenteich
feierte. Von einer großen Puppe aus Strohballen wurde man
gleich am Eingang begrüßt, auch ein großer Traktor war zu be-
sichtigen. Eine Pony-Kutsche drehte ihre Runden mit den klei-
nen Gästen, während die großen es sich bei Kaffee und Ku-
chen nebst Grillwurst und Bowle gemütlich machen konnten.

Drinnen im Garten war alles bäuerlich dekoriert; sogar die Er-
zieherinnen waren in Gummistiefeln, Kittelschürze und Kopf-
tuch kaum wiederzuerkennen. Eine Milchbar lockte ebenso
wie die Tombola, im Sandkasten-Kartoffelacker konnte man
nach Kartoffeln graben und diese hernach zu einem Kartoffel-
könig verbasteln, Man konnte mit Schubkarren um die Wette
die Erdäpfel hin- und her transportieren, auf riesigen Pferden
reiten, sich hautnah mit Schafen, Laufenten, Hühnern und
Tauben anfreunden – und wer ein Tier mit nach Hause neh-
men wollte, konnte sich in der bäuerlichen Werkstatt eines aus
Holz zurechtsägen und bemalen. Passend zum Datum starte-
ten zwischendurch sogar einige Brief- bzw. Friedenstauben –
und wer irgendwann von all dem Trubel genug hatte, der konn-
te sich im Sonnenschein einfach entspannen.

Frühjahrsputz im ,,Bummi“

Ende April war es wieder einmal soweit!
Im ,,Bummi“ am Magdalenenteich trafen sich Samstagmorgen
viele fleißige Muttis, Vatis und sogar ein Opa gemeinsam mit
dem Hausmeister und einigen Erzieherinnen zum Frühjahrs-
putz auf dem Spielplatz der Kita.
Die Frauen waren mit Pinsel und Farben ausgerüstet, denn sie
wollten den Klettertürmen und Spielhäuschen einen neuen
bunten Anstrich geben.

Die Männer entfernten erst den alten Sand unter den Spielge-
räten der Außenfläche und im Sandkasten, bevor  dann der
neue Sand mit Schubkarren vom Parkplatz geholt und an Ort
und Stelle verteilt wurde.
Mit flotten Sprüchen und fröhlichen Lachen wurde die Arbeit
unterstützt und man merkte mal wieder, wie der Zusammen-
halt zwischen Kita-Team und Eltern stetig wächst.
Unsere Kinder haben natürlich nach dem Wochenende ent-
deckt, wie tüchtig ihre Eltern waren.
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals sehr herzlich
bei unseren fleißigen Heinzelmännchen vom Arbeitsein-
satz für die tatkräftige Hilfe bedanken!

Im Namen der Kids und des Teams der Kita ,,Bummi“
Bärbel Petzold

Impressum:
Das Akener Nachrichtenblatt ist der Stadtanzeiger und das Amtsblatt für die Stadt Aken und die Ortschaften Mennewitz,
Kleinzerbst, Kühren und Susigke. Es erscheint 14täglich (gerade Wochen). 
Herausgeber: Matthias Schmidt
Verantwortlich für das Amtsblatt: Hansjochen Müller, Bürgermeister 
Redaktion: Matthias Schmidt, Stefan Krone (e.a), mail: anb@godruck.com
Druck und Verlag: Druckerei Gottschalk, PSF 1156, 06382 Aken, Tel. /Fax: (034909)82103/ 82949
Für unaufgefordert eingesandte Texte und handschriftlich oder fernmündlich übertragene Daten übernimmt der Verlag
keine Haftung. Der Verlag behält sich das Recht zum Kürzen vor. 
Einzelbezug über den Verlag möglich.
Annoncen und Texte bleiben, soweit nicht anders vereinbart, Eigentum des Verlages. Jede weitere Verwendung
– insbesondere Ablichten, Vervielfältigung oder Abdrucken in einer anderen Zeitung – verstößt gegen das Urheberrecht
und bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Der Titel „Akener Nachrichtenblatt“ ist gemäß § 5 Abs. 3 MarkenG in allen Schreibweisen und Darstellungsformen
urheberrechtlich geschützt (Titelschutz).
Aus rechtlichen Gründen sind bei Annoncen Irrtümer vorbehalten. Es gelten die Vorschriften der Preisauszeichnungspflicht.
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Sandsackstaffellauf

Aufgrund der große Teilnahme im vergangenen Jahr und we-
gen der zahlreichen Nachfragen, ob es eine Wiederholung
gibt, haben wir uns entschlossen, mit Unterstützung der Frei-
willigen Feuerwehr Aken auch in diesem Jahr einen Sand-
sackstaffellauf zur Erinnerung an die Überflutung Akens
während des Junihochwassers 2013 durchzuführen. Der Lauf
soll am Sonntag, 07.06.2015, 10.30 Uhr wieder auf dem Deich
bei Obselau (Deichrutschung) beginnen. Ziel ist der Ort des
Wasserdurchbruchs im Olbergforst (nahe Mutter Sturm). Dort
soll im Anschluss ein Picknick stattfinden, bei dem auch die
Möglichkeit besteht, gemeinsam ins Gespräch zu kommen.

Interessenten können sich unter Angabe Ihres Namens und ih-
rer E-MailAdresse oder einer Telefonnummer unter folgenden
Kontaktmöglichkeiten anmelden:
Tel.: 03 49 09 / 7 08 41 (Kanzlei Dr. Schnuppe & Gregor, mit
Anrufbeantworter), E-Mail: kontakt@elbe-aken.de

Beachten Sie bitte, dass an der L 63 und bei „Mutter Sturm“
keine Parkmöglichkeiten vorhanden sind. Nutzen Sie also bit-
te Ihr Fahrrad oder gehen Sie zu Fuß.

Wer den Lauf finanziell unterstützen möchte, kann an den För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr Aken unter dem Kenn-
wort „Staffellauf 2015“ spenden: 
(Volksbank Dessau, IBAN: DE49 8009 3574 0002 0781 39,
BIC: GENODEF1DS1). Evtl. Überschüsse kommen dem Auf-
bau der Wasserwehr oder der Jugendfeuerwehr zu Gute.

Bürgerinitiative Hochwasser Aken (Elbe)

„ Akener Stadtwache e.V.“  
lädt zum 1. Akener Skat-Tandem - Fanturnier

am 6. Juni  2015, 14:00 Uhr 
in die „Akener Bierstuben“ ein

Rückblick 2015

Das zweite  Akener Skat-Fan-Turnier für Hobbymannschaf-
ten 2015 hatte wiederum mit 14 teilnehmenden Mannschaften
die Erwartungen unseres Vereines übertroffen. Mit Können und
dem notwendigen Kartenglück wurden an diesem Nachmittag
erstmalig die „Lustigen Buben„ Sieger dieser Veranstaltung.
Der Vorjahresgewinner die „Waschhaié„ von der Waschanlage
Beinroth konnten in diesem Jahr  den 6. Platz belegen.
Auch beim traditionellen Skatturnier um den Kleinzerbster
Skatkönig gab es mit Peter Stolze von der Akener Stadtwache
einen neuen Gesamtsieger. Auf den Plätzen zwei und drei
folgten mit Matthias Kutzki und Volker Herrmann weitere Mit-
glieder der Akener Stadtwache.
Auf Grund des außerordentlichen Zuspruches des Fanturnie-
res für Mannschaften laden wir alle Skatfreunde ein am 1.Ake-
ner Skat-Tandem-Fanturnier teilzunehmen. Sucht Euch ei-
nen Partner und schon kann es losgehen um mit uns wieder ei-
nen angenehmen Nachmittag beim Skatspielen zu verbringen.

Sonderfahrten zum 
Sachsen-Anhalt-Tag 2015 in Köthen

Am 30.05. und 31.05.2015 verkehren auf der Bahnstrecke
Aken-Köthen mehrere Sonderzüge. Am 30.05. fährt ein Dop-
pelstocktriebwagen der DWE und am 31.05. der Salzlandex-
press mit Dampflok
Bitte beachten für den 31.05. hatten wir bis Redaktionsschluß noch
keine bestätigten Fahrzeiten. Deshalb die Aushänge am Bahnhof bzw.
in der Stadt oder auf unserer Internetseite verfolgen.

Eisenbahnfreunde Aken

Hier die Spielregeln für dieses Turnier:
Es ist kein Einzel, sondern ein Mannschaftsturnier
(zwei Spieler pro Mannschaft)
Es werden nur Tandems ohne bzw. mit maximal einem
Vereinsspieler zugelassen.
Es werden zwei Serien à�48 Spiele nach den Regeln des
DSKV gespielt. Das Startgeld beträgt pro Mannschaft 11,00 €
Jedes verlorene Spiel kostet 50 Cent.
Die Siegermannschaft erhält einen Wanderpokal + Medaillen
+ Urkunde + Geldpreis
Die nächsten Plätze werden mit weiteren Medaillen, Geld- und
Sachpreisen prämiert.

Anmeldung der Mannschaften bis 01.06.2014 unter Telefon
034909 70797 bei Skatfreund Kiesel  wochentags zwischen
11:00 und 14:00 Uhr, bei Skatfreund Kutzki Tel. 0177/3195857
oder per @mail an akenerstadtwache@gmx.de

Desweiteren besteht auch die Möglichkeit, Anmeldungen mon-
tags ab 17:30 Uhr im „Schützenhaus“ Aken während des Spiel-
und Trainingsbetriebes der 1. Akener Stadtwache abzugeben.

Peter Stolze Skatverein 1. Akener Stadtwache e.V.

- Leserbrief -

Wahre Dankbarkeit ist ein Gefühl, das Emotio-
nen hervorruft, die man nicht steuern kann!

Am 12.April 2015 haben Sie für unsere schöne, in sehr vielen
Bereichen gut aufgestellte Stadt eine kommunalpolitische Ent-
scheidung  getroffen, der ein harter, nicht immer ganz fairer,
aber vor allem stark polemisierender Wahlkampf vorausgegan-
gen ist. Aus meiner Sicht müssen Wahlkämpfe dazu dienen,
dem Wähler zu verdeutlichen, welche inhaltlich  realisierbaren
Schwerpunkte der zu Wählende für sich und die Wähler, sowie
eine Region als wichtig herausstellt. Genau deshalb ist das
Wort Wahlkampf für mich nicht optimal gewählt, weil ein Kampf
immer darauf abzielt, einen anderen in die Ecke zu drängen,

Fahrplan Sachsen-Anhalt-Tag 2015



Voller Trauer ist unser Herz,
dich leiden zu sehen und nicht helfen können, 

das war für uns der größte Schmerz.
Ganz still und leise, ohne ein Wort, 

gingst du von deinen Lieben fort.

Dieter Marx 
geb. 18. 4. 1936    verst. 14. 5. 2015

In stiller Trauer:
Deine Ehefrau Edith

Deine Kinder
Sabine mit Dirk

Klaus Dieter mit Nicole
Kornelia

Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Aken (Elbe), im Mai 2015

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, den 9. Juni 2015, um 13.00 Uhr, auf dem Friedhof in
Aken (Elbe) statt.
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DANKE

allen Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn, welche uns
auf dem letzten Weg des 
Verstorbenen begleiteten
für den stillen Händedruck
und die persönlichen Worte sowie 
dem Beerdigungsinstitut Geise
Inh. René Gaedke, 
der Gärtnerei Zehle und 
der Didier-Werke AG Aken.

In stiller Trauer:
Eike, Hartmut und Denis

Alfred
Hebler

30. 04. 2015

Aken, im Mai 2015

was an dieser Stelle eher diffamierend als mitreißend wirkt.
Deshalb war es für mich von Beginn an ein Wettbewerb, weil
das Wort Wettbewerb immer zuerst auch mit Fairness in Ver-
bindung gebracht wird. Meine oberste Prämisse dabei war Of-
fenheit und Ehrlichkeit in allen Fragen, denn gerade die schil-
lernde Darstellung von Wahlversprechen, die bei einem Blick
hinter die Kulissen schon allein aufgrund der bestehenden Rah-
menbedingungen nicht haltbar sind, führt immer mehr zu der
vielfach kritisierten Wahlmüdigkeit in unserer Gesellschaft. 
Genau diese Wahlmüdigkeit gab es aber hier in Aken diesmal
nicht, und das hat uns weit über die Stadtgrenzen hinaus gro-
ßen Respekt eingebracht. Aken hat mitgefiebert, mitdiskutiert
und mitentschieden. Genau dafür und für die somit umfassend
gelebte Demokratie bringe ich allen Akener meine absolute
Hochachtung zum Ausdruck. 
Natürlich bedanke ich mich aber ganz besonders bei all denje-
nigen, die mir mit ihrer Stimme das Vertrauen zur Ausübung
dieses verantwortungsvollen Amtes gegeben haben und somit
gleichzeitig  bei allen, die Kompetenz nicht nach Ergebnissen
beurteilt haben, die auf Abschlusszeugnissen festgeschrieben
stehen, sondern nach zwischenmenschlichen Erfahrungen
und erlebten Handlungen. 
An dieser Stelle möchte ich auch allen Spekulationen Einhalt
gebieten und deutlich hervorheben, dass ich nach meiner Ent-
scheidung zur Kandidatur zu keiner Zeit von einer Partei oder
Gruppierung Unterstützung erfahren habe, sondern von Men-
schen, die sich aus ihrer persönlichen Überzeugung heraus
mit Herzblut und einer besonderen zwischenmenschlichen
Bindung zu mir, für ihre Heimatstadt eingesetzt haben.  Ganz
besonders wichtig ist mir deshalb das Dankeschön an all die-
se Menschen, die mich mit unermüdlichen Taten bei dem
wahnsinnig kräftezehrenden Wettbewerb um das Bürgermeis-
teramt tatkräftig mit Ideen und Aktionen unterstützt haben und
bei allen in meinem näheren Lebensumfeld, denen ich mit mei-
ner Entscheidung sehr viel zugemutet habe - damit meine ich
insbesondere meine Familie und meine Feuerwehrkameraden. 
Dennoch bin ich mir sicher, dass ich mit meiner Entscheidung,
für das verantwortungsvolle Amt des Bürgermeisters unserer
Heimatstadt zu kandidieren, den richtigen Weg eingeschlagen
habe, denn ich habe viel mehr gewonnen als verloren. Ich
durfte Menschen neu kennen lernen. Dabei habe ich wahre
Freunde dazugewonnen, die in schwierigsten Augenblicken an
meiner Seite standen und mir mit viel Herz den Rücken
gestärkt haben und ich habe Freunde erlebt, die das Wort

25 Jahre 
Reiseland

„Ihr Urlaub ist 
unsere Leidenschaft“

Bereits seit 1990 steht
Reiseland für den idealen 

Ansprechpartner rund 
um das Thema Urlaub. 

Feiern Sie mit uns 
dieses Highlight 

am 05. 06. 2015 im 
Reiseland Frömmigen
Reisebüro - Elbstr. 14

und gewinnen Sie einen
von 3 Reisegutscheinen!

Freundschaft bisher nur als eine Verbundenheit im schönsten
Sonnenschein definiert haben. Dieser menschlich so wichtige
Erfahrungszugewinn hat mich geprägt, wie auch die vielen an-
deren Erfahrungen, die ich machen durfte, auch wenn sie gele-
gentlich sehr schmerzhaft waren. All das war und ist für mich,
neben der im Wahlakt demokratisch vom Wähler herbeige-
führten Entscheidung, doch ein großer Gewinn für mein weit-
eres Leben. All das hat mir letztendlich sehr viel Kraft
gespendet und hat mir den Weg in die Richtung einer nach-
haltigen Fortführung meines Engagements für unsere Stadt
mit ihren Menschen aufgezeigt. Deshalb werde ich mich auch
weiter für unsere Stadt und für die Menschen dieser Stadt ein-
setzen, damit sich  Aken mit seinen Ortschaften auch in
Zukunft als sehr schöne Region mit vielen Potentialen und ein-
er starken Gemeinschaft präsentieren kann.
Dieser Weg muss vor allem ein Ziel haben, das für mich auch
in Zukunft lautet: „AKEN GEMEINSAM GESTALTEN!“

Herzlichst
Ihr und Euer Michael Kiel
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Danke,
unseren Kindern, Geschwistern, Nichten und 

Neffen, Freunde und Bekannten anläßlich unseres 

70. Geburtstages 
für die gelungene Feier am 02.05.2015 im „Fährhaus.“

Ein Dankeschön dem Team vom „Fährhaus“ für 
die gute Bewirtung, Bedienung und
Ausgestaltung der Räumlichkeiten.

Elke Englich
Margit Krause

27318 Hoya
86505 Münsterhausen

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anläßlich unserer

Goldenene Hochzeit
möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Manfred & Marion Kelling

Aken (Elbe), im Mai 2015

Wir sagen Danke, all’ denen, die uns zum

Diamantenen 
Hochzeitstag

mit vielen Blumen und Geschenken gewürdigt haben.
Besonderer Dank an unseren längjährigen 
Bürgermeister Hansjochen Müller, dem 

AWO-Team, an Frau Küster mit ihrem Team 
des „Fährhauses“, mit der schönen Ausgestaltung 

der Tafel, gedeckt mit köstlichen Torten und 
Gebäck von der Konditor-Bäckerei Schneider, Aken.

Wir sagen Danke unseren lieben Gästen, die 
den Ehrentag mit uns in guter Runde gefeiert habe.

Dietrich & Dorothea Stolte
Aken (Elbe), den 3. 5. 2015

Sehr schöne 3 Raum Etagenwohnung ca. 82 m2, im Zentrum
von Aken, umfangreich saniert (alles neu). Im EG befindet sich
1 Bad mit freistehender Wanne, 1 KiZi und 1 SZ im 1. OG be-
findet sich 1 Bad mit bodenebener Dusche, 1 Küche mit Ess-
ecke, WZ mit Esszimmer, die Bäder sind gefliest und die Räum-
lichkeiten sind mit Laminat versehen, die Räumlichkeiten sind
in der Wohnung mit einer Wendeltreppe sehr gut erreichbar. Ab
01.08. 2015 , Warmmiete 595,00 € nach Vereinbarung.

Telefon 0173-8966797

Bereitschaftsdienst
der Stadtwerke Aken (Elbe)

Bei Wasser- und Fernwärmeproblemen
Telefon 01 72 / 6 30 82 64

Handwerksbetrieb 
für Dach- und Dachklempnerarbeiten
Gärtnereiweg 3 · 06386 Osternienburger Land / OT Wulfen

Telefon (034979) 2 13 91 · Fax (034979) 3 02 25
Funk 0170 / 2 14 58 56

Dachdeckerbetrieb
Udo Hermann – Wulfen

Ob steil oder flach – wir finden 
die richtige Lösung für jedes Dach!

Unsere Leistungen für Sie schnell und preiswert:

• Bedachungen aller Art • Asbestsanierungen
• Fassadengestaltung • Notreparatur-Service
• Bauklempnerei und Abkantservice

Nutzen Sie unsere günstigen Angebote
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Steinmetz GaedkeS
te

in
m

et

z-
& Bildhauerbetrieb

•

se i t 1902

•

Susigker Straße 30
06385 Aken • Telefon 8 25 74

Bernd Gaedke, Steinmetzmeister

René Gaedke, Steinmetz- & Bildhauermeister,

Restaurator im Handwerk

www.Steinmetz-Gaedke.com

®

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,

ist nicht mehr.
Was bleibt, sind kostbare 

Erinnerungen an eine schöne Zeit.

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme beim Abschied von meinem lieben
Ehemann

Erhard Lehr
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Hausarzt Herrn DM Weiß und
seinem Praxisteam, den Schwestern der AWO Sozialstation,
dem Trauerredner Herrn Bütow, dem Beerdigungsin-
stitut Geise, Inh. René Gaedke und der Gärtnerei Zehle.

Inge Lehr im Namen aller Angehörigen

Aken (Elbe), im Mai 2015

Danksagung

Tief berührt danken wir allen, 
die unsere liebe Verstorbene

Karin Träger geb. Joosten
geb. 09. 02. 1937     verst. 24. 04. 2015

ehrten und auf vielfältige Weise ihre aufrichtige An-
teilnahme bekundeten.
Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Marcy und Herrn
Dipl. med. Weiß sowie allen Schwestern  für die jahre-
lange einfühlsame Betreuung, der AWO-Sozialstation
Aken und den Ärzten, Schwestern und Pflegern der
Intensivstation der Lungenklinik Ballenstedt. Wir sa-
gen herzlich danke Herrn Pfarrer Rödiger und dem
Beerdigungsinstitut Geise, Inh. René Gaedke, für die
tröstende Worte und würdevolle Trauerbegleitung,
dem Blumengeschäft „Renate’s Gänseblümchen“, dem
Team der Gaststätte „Weißer Schwan“ sowie dem Par-
tyservice Steier. 

In liebevoller Erinnerung:                                                      
Werner Träger, Kinder, Enkel und Schwägerin

Aken (Elbe), im Mai 2015

Ganz leise ohne ein Wort, gingst Du von mir fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still und unvergessen.

Für die aufrichtige Anteilnahme durch liebevoll ge-
schriebene und gesprochene Worte sowie persönliches
Geleit beim Abschied von meinem Lebensgefährten 

Alfred Hebler
möchte ich mich auf diesem Wege herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Praxisteam Dr. Ziemer
sowie den Schwestern vom Pflegedienst Vogel.

In dankbarer Erinnerung:                                                      
Deine Anneliese

Aken (Elbe), im Mai 2015

Danksagung

Elfriede Felgenträger
geb. Frühauf

geb. 18. 4. 1928     verst. 6. 5. 2015

Herzlichen Dank sagen wir 
auf diesem Wege allen, 

die unsere liebe Verstorbene 
im Leben und im Tode ehrten 

und auf so vielfältige 
Weise ihre Anteilnahme bekundeten.

Marlies und Familie
Klaus-Jürgen und Familie

Aken (Elbe), im Mai 2015
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� Qualitäts- und fachgerechte Verlegung von Fliesen,
Platten, Mosaik und Naturstein

� Beratung und Planung zur Badgestaltung

� Umbau, Modernisierung und Sanierung von Bädern, Terrassen und Balkonen

� Verkauf von Fliesen und Zubehör

� Fassadengestaltung

Lazarettstraße 14 • 06385 Aken (Elbe)

Termine nach Vereinbarung
0177 / 87 91 791

Fliesenlegerfachbetrieb

Thomas Brüning

Wir bieten Ihnen zu fairen Preisen:
– Badinstallationen
– Gas-, Öl- und Flüssiggasheizungen, auch Umstellung möglich
– Verkauf und Montage von Gasgeräten aller Art
– Ausführung von Dach- und Blechklempnerarbeiten
– Umschlussarbeiten an die öffentliche Kanalisation

Klempnerei Günther Pakendorf
Fachbetrieb für Gas • Wasser • Heizungen

06385 Aken • Mühlenstraße 34
Telefon / Telefax (03 49 09) 8 55 46

Zeit für die wichtigen Dinge im Leben
 - die Herkules G-Force/Wiper Robotermäher 2015

Vollautomatisches Mähen

Vollautomatisches Laden

Perfekte Zeitersparnis

Perfekte Zeitersparnis

Für den perfekten Rasen

Herkules G-Force 1000orce 1000 Herkules GHerkules G-Force 2500

Verschiedene Modelle vom 1.000 - 10.000 m2

z.B. Herkules G-Force 1000 für Flächen bis 1000 m2.

999,- €

Beratung – Lieferung – Installation – Service

Ernst-Thälmann-Straße 14a, 06386 Osternienburg
Tel. 034973 - 2 16 59

  

Gunnar Schwalenberg 
Ernst-Thälmann-Straße 14a 
06386 Osternienburg 

Tel. (03 49 73) 2 16 59 
Fax (03 49 73) 2 12 49 

Wir wünschen unseren Kunden, 
Mitarbeitern und Bekannten ein 

frohes Osterfest. 

 

 

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke 

anlässlich unserer Hochzeit
am 15. 5. 2015 möchten wir uns bei allen Freunden, 
Verwandtem und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Café im Schloss 
Mosigkau für die Ausgestaltung der wunderschönen 
Feier, dem Team von schauHAIR by Algermissen, 
dem Blumengeschäft Greunke sowie DJ Rudi für die 
musikalische Umrahmung.

Knut und Mandy Wesenberg geb. Rehse
mit Lina und Finja Aken, im Mai 2015

Gunnar
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TAXI-FRANKE
PERSONEN & GÜTERTRANSPORTE FAHRZEUGVERMIETUNG

AKEN (ELBE) 83383
034909

oder

0172 3601540

Krankentransportfahrten für alle Kassen und
Berufsgenossenschaften sitzend auch

im Rollstuhl mit Rampe

Suche im Stadtzentrum von Aken, nicht unweit der Köthener
Chaussee, kleine 3 Raum Wohnung (mögl. mit Balkon)

Telefon 0176-28137610

Kantorstraße 20 • 06385 Aken / Elbe
Telefon: 034909-86605
Mobil: 0172-7418393

Firma Lars Weise
all in one

Grünanlagen- und Gartenpflege

Hecken- und Baumbeschnitt (Obstbäume)

Dachreparaturarbeiten

Pflaster- und Erdarbeiten

Trockenbau und alle

Arbeiten in Haus und Hof

CA RCA Bootshaus Aken

Kutterrudern
RCA Pokal im Kutterrennen auf der Elbe

Samstag, 20. Juni 2015, ab 9.00 Uhr

Sommerfest
Kinderprogramm •  Kaffee und Kuchen

Grill • Fassbier • Kinderschminken
Hüpfburg • Spiel & Spass

Sommernachtsball
19.00 Uhr

open-end-party
Musik DJ & Tanz

Musik und Moderation DJ Locke
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Anmeldung der Mannschaften unter Tel.: 0177-6310461 oder mail: rleh66@aol.com


